
TRAGWERKSPLANUNG
3.Nachtrag

Objekt: Modernisierung Bestandsgebäude
Grundschule Riebeckstraße 50

04317 Leipzig

LHaase
Stempel



Seite: 1

Inhaltsverzeichnis

Inhaltsverzeichnis 1
Vorbemerkungen 2
Pos. F11-A2 - vorhandenes Fundament 3



Seite: 2

Vorbemerkungen

Auf Grundlage der im Nachtragsbaugrundgutachten bestimmten zul. Bodenpressungen sRd = 280 kN/m² wird die 

erforderliche Fundamentverbreiterung Pos. F11-A2 neu bemessen. Dieser Nachweis wurde im 2. Nachtrag Statik 
"vergessen"

Der Nachweis für die erforderliche untere Zugbewehrung und deren Verankerung im Bestand erfolgt für die 
Bemessungsfuge "b", für die Querkraftdorne die Bemessungsfuge "a"
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Pos. F11-A2 - vorhandenes Fundament

Hinweis:

Infolge der Aufstockung um ein Geschoss und veränderten statischen Lastabtrag der neuen Decken
über EGbis 2.OG entsteht eine Kräfteumlagerung, die bei den Bestandsfundamenten zu kritischen Bodenpressung 
führen kann, von daher ist die Einhaltung der zulässigen Bodenpressung
nachzuweisen.

Folgend wird das Bestandsfundament auf der Achse 10 und 14 nachgewiesen.

Bei der Lastenzusammenstellung ist zu beachten, dass die Giebelwände der Gebäude A1+A2 auf dem
Fundament stehen

Belastung durch A1:

Ständige Last (Eigenlast+Ausbau) durch die Decke über dem 3.OG (bestand+neu),
Lasteinzugsbreite 1,5 m
Deckendicke bestand 14cm, Deckendicke neu 16cm

p1= 1,5*((0,14+0,16)*25+2,22) = 14,58 kN/m

Veränderliche Last durch die Decke über'm 3.OG, Lasteinzugsbreite 1,5 m

p2= 1,5*(3+1,5) = 6,75 kN/m

Ständige Last durch die Decke über dem Normalgeschoss, 4-fach

p3= 4*1,5*(0,14*25+1,75) = 31,50 kN/m

Veränderliche Last durch die Decke über dem Normalgeschoss, 4-fach

p4= 4*1,5*3,8 = 22,80 kN/m

Ständige Last infolge Wandeigenlast über 5 Geschosse

p5= 15,75*0,3*25 = 118,13 kN/m

Attika 3,5 kN/m

Belastung durch A2:

Ständige Last durch die Decke über dem 2.OG,
Lasteinzugsbreite  2,5m
Deckendicke 22cm

p6= 2,5*(0,22*25+2,22) = 19,30 kN/m

Veränderliche Last durch die Decke über dem 2.OG

p7= 2,5*1,5 = 3,75 kN/m

Ständige Last durch die Decke über dem 1.OG

p8= 2,5*(0,22*25+2) = 18,75 kN/m

Veränderliche Last durch die Decke über dem 1.OG

p9= 2,5*5 = 12,50 kN/m

Ständige Last durch die Decke über dem EG

p10= 2,5*(0,22*25+2) = 18,75 kN/m

Veränderliche Last durch die Decke über dem EG

p11= 2,5*5 = 12,50 kN/m
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Ständige Last durch die Decke über dem UG

p12= 3,0*(0,22*25+2) = 22,50 kN/m

Veränderliche Last durch die Decke über dem EG

p13= 3,0*3,8 = 11,40 kN/m

Ständige Last infolge Wandeigenlast über 3 Geschosse+Staffelgeschoss

p14= 3,50*21,78 = 76,23 kN/m

Attika 3,5 kN/m

Summe ständige Lasten:p1+p3+p5+p6+p8+p10+p12+p14+2*3,5=326,74kN/m

Summe veränderliche Lasten:p2+p4+p7+p9+p11+p13=69,7kN/m

VEd-F11= 1,35*326,74+1,5*69,7 = 545,65 kN/m

Vorhandene Fundamentbreite Bvorh.=1,3m

Bemessungswert des Sohlwiderstandes sRd= 280,00 kN/m²

Aufnehmbare Last pro lfm. VRd: 280*1*1,3 = 364,00 kN/m

VRd £ VEd-F11 Nachweis nicht erfüllt

Fundamentverbreiterung erforderlich

Erforderliche Breite:
545,6

280
= 1,95 m

Erforderliche Verbreiterung:
-1,95 1,3

2
= 0,33 m

Fundamentverbreiterung um 0,35m jew. links und rechts
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Bodenpressung nach Verbreiterung, neue Fundamentbreite b = 1,3+2*0,35 = 2,0 m

Bodenpressung:
545,65

2
= 272,82 kN/m²

Schnittkräfte am Punkt a)

Mad = 273*0,35²*0,5 = 16,72 kNm/m

Vad = 273*0,35 = 95,55 kN/m

Schnittkräfte am Punkt b) Biegemoment

Mbd = 273*0,675²*0,5 = 62,19 kNm/m

Vad = 273*0,675 = 184,28 kN/m

Bemessung am Punkt a: 

erfAsu = 0,87 cm²/m

 (Mindestbewehrung 4,14 cm²)

Die Mindestbewehrung ist nicht maßgebend, da der Anschluß alt/neu bereits ein Riß ist

erf Aso = 0,00 cm²/m

keine Querbewehrung

Innerer Hebelarm: x/d = 0,032 Þ z/d = 0,99 d = 50-7,5 = 42,5cm

z = 0,990*42,5 = 42,08 cm

Zugkraft unten Z = Mad*100/z = 39,73 kN

Bewehrungsabstand as = 25,00 cm

Æ8/25 As = 2,01 cm²/m

erfAsu/As = 0,43 

Last je Stab für Nachweis Verklebung

Zugkraft je Stab Z1 = Z*as/100 = 9,93 kN

Erforderliche Verankerungslänge im Bestand Eindauflager direkt lbd,dir = 12,5cm

Erforderliche Verankerungslänge im Bestand Eindauflager indirekt lbd,ind = 18,7cm
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Position: F11-A2 a  Anschluss a

Stahlbeton (V.29.2) nach EC2 + NA Deutschland
Beton: C16/20

Betonstahl: B500 (A,B)

Höhe h0 = 50,0 cm

Breite b0 = 100,0 cm

d1 = 7,5 cm; c,vl,unten = 3,5 cm

d2 = 5,0 cm; c,vl,oben = 3,5 cm

Berechnung als Platte

NEd = 0,000 kN

MEd = 16,720 kNm

VEd = 95,550 kN (vorh.As = 0,50 cm²) --> für Nachweis Querkraft

Bemessung: (normale Bemessungssituation)
Bemessung Längskraft/Biegung:

erf.As,1 = 0,87 cm² (min.As = 4,14 cm²)
erf.As,2 = 0,00 cm²
x/d = 0,032

vorh. Bewehrungsgehalt Mue = 0,0 %

Bemessung für Zug- bzw. Druckkraft mit großer Ausmitte (Biegung mit kd-Verfahren)!

Bemessung Querkraft:

Keine Querkraftbewehrung erforderlich

VRd,c =  130,26 kN (VRd,c,min wird berücksichtigt)

VRd,max =  723,02 kN

Theta =  18,4 °

Cot(Theta) =  3,0

Bolzennachweis am Punkt a)
Vad = 95,55 kN/m
Gew.: Bolzen Æ30 mm S235, Einstecktiefe 250mm

Scherkraft für 1 Bolzen tRd = 13,6 kN/cm²

V1zul = 13,6*3,14*3²/4 = 96,08 kN
erf. Anzahl n = 95,55/V1zul = 0,99 St.

Auflagerpressung Bolzen im Bestand Beton C16/20, Tiefe 250 mm
    zul. Betonpressung fcd = 0,91 kN/cm²

V1zul = 0,91*0,25*3,14*3*25 = 53,58 kN
erf. Anzahl n = 95,55/53,58 = 1,78 St.

Gew: 2 Bolzen Æ30mm/ m = Abstand 50cm
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Biegebemessung am Punkt b:

erfAsu = 3,28 cm²/m

 (Mindestbewehrung 4,14 cm²)

Die Mindestbewehrung ist nicht maßgebend, da der Anschluß alt/neu bereits ein Riß ist

erf Aso = 0,00 cm²/m

Innerer Hebelarm: x/d = 0,064 Þ z/d = 0,976 d = 50-7,5 = 42,5cm

z = 0,976*42,5 = 41,48 cm

Zugkraft unten Z = Mbd*100/z = 149,93 kN

Bewehrungsabstand as = 10,00 cm

Æ10/10 As = 7,85 cm²/m

erfAsu/As = 0,42

Last je Stab für Nachweis Verklebung

Zugkraft je Stab Z1 = Z*as/100 = 14,99 kN

Erforderliche Verankerungslänge im Bestand Eindauflager direkt lbd,dir = 15,2 cm
Erforderliche Verankerungslänge im Bestand Eindauflager indirekt lbd,ind = 22,8 cm
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Position: F11-A2 b  Anschluss b

Stahlbeton (V.29.2) nach EC2 + NA Deutschland
Beton: C16/20

Betonstahl: B500 (A,B)

Höhe h0 = 50,0 cm

Breite b0 = 100,0 cm

d1 = 7,5 cm; c,vl,unten = 3,5 cm

d2 = 5,0 cm; c,vl,oben = 3,5 cm

Berechnung als Platte

NEd = 0,000 kN

MEd = 62,190 kNm

Bemessung: (normale Bemessungssituation)
Bemessung Längskraft/Biegung:

erf.As,1 = 3,28 cm² (min.As = 4,14 cm²)

erf.As,2 = 0,00 cm²
x/d = 0,064

vorh. Bewehrungsgehalt Mue = 0,1 %

Bemessung für Zug- bzw. Druckkraft mit großer Ausmitte (Biegung mit kd-Verfahren)!

gewählt: Fundament verbreiterung-2-teilig- B=35cm jew. links und rechts
Beton neu C25/30

Scherbolzen 1xÆ30mm/0,5lfm.+
untere Bewehrung Æ10/10 eingeklebt Tiefe 200mm
obere Bewehrung Æ8/25 eingeklebt Tiefe 100 mm
Injektionsmörtel  FIS SB 585 S
Raue Betonierfuge zwischen Bestand und Neu herstellen
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Verankerungsnachweis für 1 Bewehrungsstab mit Fischer Injektionsmörtel 
Für den Bestand Beton C16/25 gibt es keine Zulassung.
Der Nachweis wird mit C20/25 geführt
Die Abminderung wird mit den Werten der zul. Verbundspannung geführt.
C16/20 fbd = 2,0 N/mm²
C20/25 fbd = 2,3 N/mm²
Þ maximale mögliche Auslastung 2,0/2,3 = 0,86
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